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Klassifizierungsbericht Einbruchhemmender Eigenschaften  
 DIN EN 1627-1630:2011 
 Widerstandsklasse RC2 / RC2N 
 
Classification report  burglar-inhibiting characteristics 
 burglary resistance grade RC2 / RC2N 
 
PN:  10 911 1306 

 Verwendungshinweis 
Dieser Klassifizierungsbericht dient 
zum Nachweis der einbruch-
hemmenden Eigenschaften.  
category of usage  
This classification report serves to 
demonstrate the burglar-inhibiting 
characteristics  
Gültigkeit  
Die in diesem Klassifizierungsbericht 
genannten Werte beziehen sich 
ausschließlich auf den geprüften und 
beschriebenen Gegenstand. 
Validity 
The value named in the classification 
report refers to the explained and 
proofed objects in point 1. They apply 
only to the terms under which the test 
was accomplished. 
Abweichend von geprüften Ausfüh-
rung sind folgende Größenänderungen 
zulässig: 
The following deviations from the 
tested size are permissible without 
expert evaluation: 
Fensterelemente / windows 
Schließstückabstand aus den Ecken / 
striker distance from the corners 
+ 5% und - 20% 
Schließstückabstand zueinander /  
distance between 2 strikers 
+ 5% und - 30% 
Wenn Fläche nicht mehr als / if area  is 
not more than  
± 25 %  verändert wird / changed 
Türelemente / door elements 
In der Breite / width 
+ 10% und - 20% 
In der Höhe  / hight 
+ 10% und - 20% 
Hinweis zur Benutzung des 
Klassifizierungsberichts 
Eine Verwendung des Klassifizierungs-
berichts zu Werbezwecken ist nicht 
gestattet. Hierzu dient dieses Deck-
blatt. 
How to use the classification report 
The use of the classification report for 
advertising is not allowed. This cover 
sheet can be used as an abstract 

Prüfart / test:   Kundentest           Customer test 

Auftraggeber: 
employer: 

 Firma  
BBE - Vertriebsgesellschaft GmbH 
Am Kröpelberg 5; D-39307 Genthin 

Prüfmuster: 
test model: 

 Einflügeliges-Kunststoff- Fenster RC2 / RC2N 
Außenabmessung B x H: 1385 mm x 1485 mm 

Profil / profile:  Rehau Brillant 76 mm 

Beschlag / fittings:  Roto NT Designo 2 
Schließstück Art.-Nr.: 316942  
Kipplager Art.-Nr.: 316940 

Prüfer / tester:  Hr. Palumbo, Hr. Wöhr 

Prüfung von / bis: 
start/end of test: 

 09.12.2014 / 09.12.2014 

Prüfung nach: 
test standard: 

 DIN EN 1627-1630:2011 
 

Gesamtergebnis: 
overall result: 

 Der Probekörper erfüllt die Anforderungen an 
einbruchhemmende Fenster, Türen, Abschlüsse 
der Widerstandsklasse RC2 / RC2N 

Leinfelden, 16.04.2015 

 

                   
Laborleiter                 Prüfer 
 
 

 

Der Klassifizierungsbericht umfasst insgesamt 37 Seiten This classification report includes 37 pages 

1 Allgemeine Angaben zum Probekörper general information of test body 
2 Durchführung  inspection process 
3 Ergebnis  Result of test 
 

4 Gutachtliche Stellungnahme drafting of an experts report 
5 Anlage und Fotodokumentation Appendix and Fotos  
6 Kundendokumentationen  documention by the  costumer 

Die Tests wurden aufgrund Ihrer Vorgaben durchgeführt. Die Roto Frank AG übernimmt keine Gewährleistung, Haftung oder sonstige Verantwortung für 
die getesteten Bauteileigenschaften. Aus diesem Testbericht folgt keine Modifizierung oder Erweiterung der Leistungsbeschreibung der von 
Unternehmen der ROTO FRANK Gruppe bezogenen Bauteile. Mit dem Testbericht sind auch keine Vorschläge, Empfehlungen, Vorgaben, Richtlinien oder 
sonstige Hinweise der Roto Frank AG hinsichtlich der Konstruktion, Herstellung, Verwendung, Überwachung oder an Abnehmer gerichtete Instruktionen 
hinsichtlich der Bauteile verbunden. Die Bewertung und Verwertung der Testberichte liegt allein in Ihrer Verantwortung. 
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1. Allgemeine Angaben zum Probekörper 

P robekö rpe r   
Fenster, Türen, Abschlüsse Einflügeliges Drehkippfenster (DK-R) 
 Produktbezeichnung Einflügeliges–Kunststoff-Fenster RC2 / RC2N 
 Angriffseite Schließseite 
 Öffnungsart DKR / mit Sprossenkreuz 
Rahmen  
 Rahmenmaterial PVC   
 Profilsystem 12/20-13 
Blendrahmen Brillant 76 mm 
 Außenabmessung (B x H) 1386 mm x 1486 mm 
 Profilquerschnitt (B x H) 70 mm x 76 mm 
 Profilnummer 550685 
 Rahmeneckverbindung Verschweißt  
 Aussteifungsprofil 4 – Kant 35 x 28 
Flügelrahmen Brillant Z 60  

 Außenabmessung (B x H) FFB x FFH: 1290 mm x 1390 mm 
 Profilquerschnitt (B x H) 70 mm x 60 mm 
 Profilnummer 550415 
 Rahmeneckverbindung Geschraubt  
 Aussteifungsprofil U – Profil 35 x 28 
Zusa tzp ro f i l e   
Stulp  
 Profilquerschnitt (B x H) - 
 Profilnummer - 
 Rahmenverbindung - 
Pfosten  
 Profilquerschnitt (B x H) - 
 Profilnummer - 
 Rahmenverbindung - 
Riegel  
 Profilquerschnitt (B x H) - 
 Profilnummer - 
 Rahmenverbindung - 
Sprossen Sprosse 68 
 Profilquerschnitt (B x H) 68 x 70 mm 
 Profilnummer 550030 
 Rahmenverbindung geschraubt 
Fa l zausb i ldung  
 Art Falz Profilbezogen  
 Falzluft 12 mm 
 Regenschutzschiene - 
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B esch läge   
Beschlag allgemein  
 Fabrikat Sicherheitsbeschlag ROTO NT Designo 2 
 Öffnungsart Drehkipp- Rechts  
 Anzahl der S-Schließstellen oben: 2 ; unten: 2 ; bandseitig DK-R: 2; 

schließseitig: 2 
 Befestigung Fensterbauschraube, Ø 4,1 X 25 mm 
 Maximaler Abstand 750 mm zwischen V8 und V1  
 Scherenlänge 500 mm 
Schließstücke  
 Fabrikat SSH Art.-Nr.: 316942 

Kipplager Art.-Nr.: 316940 
 Befestigung Fensterbauschraube, Ø 4,1 X 35 mm 

Selbstschneidende Metrische Schraube,          
Ø 3,9 X 32 mm 

Schließelement (Griff)  
 Art Abschließbarer Fenstergriff 
 Fabrikat Rotoline 
 Befestigung 2 Schrauben M5 x 45 mm 
Zusätzlicher Bohrschutz Ja 
Bänder  
 Fabrikat - 
 Anzahl - 
 Befestigung im Blendrahmen - 
    im Flügelrahmen - 
Bandsicherung  
 Fabrikat - 

 Anzahl - 
  
A us fachungen  
Verglasung  
 Glasart Mehrscheiben – Isolierglas 
 Bezeichnung / Typ P4A 
 Gesamtdicke 30 mm 
 Glaseinbau Verklotzt nach Verglasungsrichtl. und druckfest 

im Bereich der Sicherheitsschließstellen 
hinterlegt.  

Glashalteleisten  
 Profilquerschnitt (B x H) 16,5 x 18 mm 

 Profilnummer 560321 

 Befestigung Verklebt und gerastet 
Nichttransparent  
 Füllungsart - 
 Fabrikat - 
 Gesamtdicke - 
 Einbau - 
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Füllungsleisten  
 Profilquerschnitt - 
 Profilnummer - 
Zusatzteile -  
  
  
Weitere Angaben  
        Temperatur Probe °C 
        Feuchte Probe % r.H. 
        Rohdichte Probe g / cm3 
        Temperatur Prüfraum 21 °C 
        Feuchte Testraum 55 % r.H. 
Bemerkungen zur Probe 
 

Vorwandmontage SFS  
Oben / seitlich Monatgeschienen JB-D 
Unten Konsolen JB-DK 

 

Die Beschreibung des Probekörpers basiert auf der Überprüfung im ITC. 
Artikelbezeichnungen/-nummern sowie Materialangaben sind Angaben des Auftragsgebers. 

Die Überprüfung erfolgte ausschließlich hinsichtlich der nachzuweisenden Merkmale. 
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2. Durchführung  

2.1 Aufgabe Der Probekörper wurde mit einem umlaufenden 
Montagerahmen gemäß DIN EN 1627-1630 eingebaut. 
Die Prüfung wurde nach DIN EN 1627-1630 durchgeführt. 

2.2 Probennahme Die Auswahl der Proben erfolgte durch den Auftraggeber 
Anzahl: 2 Stück Anlieferung:  08.12.2014 

2.3 Verfahren DIN EN 1627:2011 
Fenster, Türen, Abschlüsse – Einbruchhemmung Anforderungen 
und Klassifizierung 
DIN EN 1628:2011 
Ermittlung der Widerstandsfähigkeit unter Statischer Belastung 
DIN EN 1629:2011  
Ermittlung der Widerstandsfähigkeit unter dynamischer 
Belastung 
DIN EN 1630:2011 
Ermittlung der Widerstandsfähigkeit gegen manuelle 
Einbruchsversuche 

2.4 Testmittel Einbruchsprüfstand Gerätenummer:   1 

3. Ergebnis  

3.1 Messwerte Die Messergebnisse der statischen und dynamischen Prüfungen 
unterschreiten die zulässigen Maximalwerte gemäß  
DIN EN 1627-1630:2011. 
Siehe hierzu Anlage 1:    Anhang Testergebnisse A. 

3.2 Verschiebeprüfung 
     

Der Nachweis der Verschiebeprüfung entsprechend 
DIN EN 1627 Tabelle B.1 liegt vor. 

3.3 Beurteilung der  
      Montageanleitung 

Die Montageanleitung (Anlage 3) entspricht in ihren 
Hauptmerkmalen den Anforderungen von DIN EN 1627-1630. 
Sie gilt sinngemäß für die Wandbauarten gemäß Tabelle NA.2. 
aus Nationalem Anhang NA (DIN EN 1627). 

3.4 Beurteilung der  
      Beschläge 
 

Die Beurteilung der Beschläge unter Berücksichtigung von  
DIN EN 1627-1630: 
- Der Beschlag in Verbindung mit dem Profilsystem entspricht 

den Anforderungen von DIN EN 1627-1630. 
- Die Befestigung des abschließbaren Betätigungsgriffes konnte 

einem Drehmoment von 100 Nm, welches in 90° zur 
Griffachse wirksam wird, standhalten. 

- Der abschließbare Betätigungsgriff konnte einem Drehmoment 
von 100 Nm, welches in Betätigungsrichtung wirksam wird, 
standhalten. 

- Der Getriebebereich und die Befestigungsteile des 
Betätigungsgriffes sind laut Werkbescheinigung 
bohrerabweisend wirksam geschützt. 
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3.5 Beurteilung der einge- 
      setzten Verglasung 

Für die eingesetzte Verglasung liegt ein Nachweis nach  
DIN EN 356 vor. 

3.6 Zylinderziehen Prüfung gemäß DIN EN 1627:2011 (Tabelle B.1) nicht 
durchgeführt 

3.7 Beurteilung mit  
      Werkzeugen 

Die Hauptangriffszone 1 konnte innerhalb der zulässigen 
Gesamtzeit nach RC2 / RC2N, nicht überwunden werden. 
Siehe hierzu Anlage 1:  Anhang Testergebnisse B2 

3.8 Klassifizierung 

 

Der Probekörper erfüllt die Anforderungen an einbruchhemmen-
de Fenster, Türen, Abschlüsse der Widerstandsklasse RC2 / 
RC2N nach DIN EN 1627-1630:2011.  

3.9 Gültigkeit der 
      Ergebnisse 

Die in diesem Klassifizierungsbericht genannten Werte beziehen 
sich ausschließlich auf die unter Punkt 1 beschriebenen und 
geprüften Gegenstände. 

4. Gutachtliche Stellungnahme   1 ) 

4.1 Übertragung der 
Ergebnisse  

Die folgenden Größenübertragungen auf andere als die 
geprüften Abmessungen, sind ohne gutachtliche Stellungnahme 
des ITC’s zulässig, sofern im Klassifizierungsbericht keine 
schriftlichen Einschränkungen vorgenommen wurden : 

Allgemein: 
- Alle konstruktiven Einzelheiten und Materialqualitäten 

müssen der getesteten Variante entsprechen 
- Die für das entsprechende Beschlagsystem zulässigen 

Formate und Gewichte müssen eingehalten werden. 
- die Anzahl der Verriegelungspunkte darf nur dann verringert 

werden, wenn die Abstände zwischen den Verriegelungs-
punkten nicht größer werden als bei der geprüften Größe.                                                 

Bei Fensterelementen (nach DIN EN 1627:2011 Anhang D/D.2): 
- Der Abstand A – Schließstückabstand aus den Ecken, darf 

um maximal + 5 % und - 20 % abweichen 
- Der Abstand B – Schließstückabstand zueinander, darf um 

maximal + 5 % und – 30 % abweichen 
- Dabei darf die Fläche eine maximale Änderung von ±25 % 

aufweisen 
Bei Türelementen (nach DIN 1627:2011 Anhang D/D.1): 
- Abweichungen in der Breite + 10 % und – 20 % 
- Abweichungen in der Höhe + 10 % und – 20 % 

 

Die Übertragung der Ergebnisse auf andere Ausführungs-
varianten oder Einbauvarianten bei gleicher Konstruktion sind 
zulässig, sofern eine gesonderte Gutachtliche Stellungnahme 
vorliegt. 

1 ) In  Ergänzung d ieser  Gutacht l i chen Ste l lungnahme kann e ine  Übert ragung der  Ergebn isse  auf  andere  
Abmessungen sowie  Ausrüstungs-  oder  E inbauvar ianten von Fenster ,  Türen,  Absch lüsse  g le icher  
Konst rukt ion  be im ITC  beantragt  werden.  Es  e r fo lgt  dann ggf .  e ine  Bestä t igung durch e ine  
Gutacht l i che  Ste l lungnahme.  
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5. Anhang Ergebnisse 
 

A.1 Ruhende Beanspruchung A.2 Stoßbeanspruchung 

Belastung der 
Verriegelungspunkte 
Band- und Lagerpunkte 

Belastung der 
Verriegelungspunkte 
Band- und Lagerpunkte 

Anzahl der Stöße: 
Füllungsecken:            1 
Füllungszentrum:                 3 

Spaltlehre:    A (Ø 10 mm) Spaltlehre:        A (Ø 10 mm) Masse des Fallkörpers:  50 kg 
Prüflast:   3,0  kN Prüflast:                     3,0 kN   Fallhöhe: 450 mm 
Belastungs-

punkt 
Bewertung in 

Ordnung 
Belastungs-

punkt 
Bewertung in 

Ordnung 
Belastungs-

punkt 
Bewertung in 

Ordnung 
ja nein ja nein ja nein 

V 1 X - V 23 - - F 1 X  
V 2 X - V 24 - - F 2 X  
V 3 X - V 25 - - F 3 X  
V 4 X - V 26 - - F 4 X  
V 5 X - V 27 - - Zentrum 1 X  
V 6 X - V 28 - - Zentrum 2 X  
V 7 X - V 29 - - Zentrum 3 X  
V 8 X - A. 3   Ruhende Beanspruchung A.4    Ruhende Beanspruchung 
V 9 - - Belastung der Flügelecken Belastung der Füllungsecken 

V 10 - - Spaltlehre:        B (Ø 25 mm) Spaltlehre:            B (Ø 25 mm) 
V 11 - - Prüflast:                    1,5  kN Prüflast:           3,0  kN 
V 12 - - 

Belastungs-
punkt 

Bewertung in 
Ordnung Belastungs-

punkt 

Bewertung in 
Ordnung V 13 - - 

V 14 - - ja nein ja nein 
V 15 - - F 1   F 1 X  
V 16 - - F 2   F 2 X  
V 17 - - F 3   F 3 X  
V 18 - - F 4   F 4 X  
V 19 - - F 5 - - F 5 - - 
V 20 - - F 6 - - F 6 - - 
V 21 - - F 7 - - F 7 - - 
V 22 - - F 8 - - F 8 - - 

Grenzwerttabelle 

 RC 1N RC2 / RC2N RC 3 RC 4 

Prüflast in den Füllungsecken 3 kN 3 kN 6 kN 10 kN 

Prüflast in den Flügelecken 1, 5 kN 1,5 kN 3 kN 6 kN 

Prüflast an den Verriegelungspunkten 3 kN 3 kN 6 kN 10 kN 

Prüflast parallel zum Element 1,5 kN 3 kN1 6 kN1 10 kN1 

Spaltlehre Füllungsecken B B B B 

Spaltlehre Flügelecken B B B B 

Spaltlehre Verriegelungspunkte A A A A 

Dyn. Belastung: Fallhöhe des Impectors 450 mm 450 mm 750 mm -2 
1Nur bei Elementen der Produktgruppe 2 durchzuführen, gemäß DIN EN 1628:2011 Absatz 6.3.6 
2Keine Dynamische Prüfung gemäß DIN EN 1627:2011 Absatz 7.2  
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Schwachstellenanalyse ( erstes Element ) 

B.1 Manuelle Prüfung 

Angriffspunkt Werk- 
zeugsatz 

Kontaktzeit 
(s) 

Bemerkungen 

Ecklager- 
Bereich 
Zone  1 

RC 2 / RC 2N 216 

 
Angriff mittels Schraubendreher groß (SDG) im 
Ecklagerbereich. 40 Sek. SDK gesetzt. 49 Sek. zweiter 
Angriff mit SDG im Ecklagerbereich. 77 Sek. Keil im 
Ecklagerbereich gesetzt. 120 Sek. mittels SDG Versuch 
den Flügel im Bereich Ecklager auszuhebeln. 135 Sek. 
Schraubendreher klein (SDK) im Ecklagerbereich 
gesetzt. 160 Sek. mittels SDG Ecklager überwunden. 
180 Sek. Keil unterhalb V7 gesetzt. 210 Sek. V 7 
konnte überwunden werden mittels SDG und Keil. 216 
Sek. Prüfung beendet.  

Durchtrittsfähige Öffnung laut Norm ja nein 

Scheren- 
Bereich 
Zone  2 

 

RC 2 / RC 2 N 190 

 
Angriff mit SDG oberhalb von V10. 57 Sek. Angriff 
zwischen V1 und V2 mittels SDG und Keil.104 Sek. Keil 
zwischen V1 und V2 gesetzt. 154 Sek. Angriff mittels 
SDG und SDK zwischen V1 und V2. 175 Sek. Angriff 
neben V1 mittels SDG. 190 Sek. Prüfung beendet. Es 
konnten keine Sicherheitsrelevanten Bauteile 
überwunden werden.  

Durchtrittsfähige Öffnung laut Norm ja nein 

Griffseite   
unten 

Zone  3 
RC 2 / RC 2 N 127 

 
Angriff mit SDG rechts von V6. 20 Sek. Keil gesetzt. 35 
Sek. Keil 2 gesetzt bei V6. 40 Sek. V6 ist überwunden. 
45 Sek. Hebeln mit SDK. 90 Sek. hebeln zwischen V5 
und V4 mit SDG. 120 Sek Hebel mit SDG über V4. 125 
Sek. V5 ist überwunden. 127 Sek. Es konnten keine 
sicherheitsrelevanten Bauteile überwunden werden. 

Durchtrittsfähige Öffnung laut Norm ja nein 

Verglasungs-
anbindungs- 

system 
Zone  4 

RC 2 / RC 2 N 104 

 
15 Sek. mittels SDG an die Glashalteleiste gekommen. 
40 Sek. Glashalteleiste punktuell beschädigt. 104 Sek. 
Es konnten keine sicherheitsrelevanten Bauteile 
überwunden werden. 

Durchtrittsfähige Öffnung laut Norm ja nein 
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Hauptprüfung ( zweites Element ) 

B.2 Manuelle Prüfung 

Angriffs -  
punkt 

Werk- 
zeugsatz 

Kontaktzeit in 
sec.  

Bemerkungen 

Zul. Err. 

Zone  1 RC 2 / RC 2 N 180 180 

 
Angriff mit SDG zwischen V6 und V7. 30 Sek links 
von V6 Keil eingesetzt. 45 Sek. Mittels SDG Ecklager 
überwunden. 55 Sek. SDK oberhalb vom Ecklager 
gesetzt. 64 Sek. Angriff unterhalb von V7. 90 Sek 
Angriff mit SDG und Keil bei V7. Weitere Hebelver-
suche bei V7. 135 Sek. mit SDG hebeln bei V6. Keil 
gesetzt. 150 Sek. weiter Angriff mit SDG bei V6 SDK 
gesetzt. 155 Sek. Keil rechts von V6 gesetzt. Versuch 
V6 zu überwinden. Weiterer Angriff bis 180 Sek.  Es 
konnte keine Durchtrittsfähige Öffnung geschaffen 
werden. 

Durchtrittsfähige Öffnung laut Norm ja nein 

 
 

Gesamtzeit abgelaufen 
 

15 min 
 

 
5 min 

 
Ja 
 

 
Nein 

 

Zusammenfassung: Innerhalb der zulässigen Gesamtzeit konnte keine Angriffszone 
nach RC2 / RC2N überwunden werden.  

Gesamtergebnis: Der Probekörper erfüllt die Anforderungen an einbruchhemmende 
Fenster, Türen, Abschlüsse der Widerstandsklasse RC2 / RC2N. 
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Schematische Darstellung der einbruchhemmenden Beschlagsteile: 
 
SH- Schließstellen:  
 
Eckbandsicherung: 
 
Ansicht von der Angriffseite 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Stahlrahmen Blendrahmen Flügel 

V1 

V4 

V3 

V2 

Maximaler Abstand 
V6 – V7 = 750 mm 

V6 V5 

V7 

V8 
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Fotodokumentation 
 
Bild 1 –  
 

 
 
Bild 2 –  
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Bild 3 –  
 

 

 
Bild 4 –  
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Bild 5 –  
 
 

 

Bild 6 –  
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Bild 7 - 
 

 

 
Bild 8 - 
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Bild 9 - Hauptprüfung 
 

 

 
Bild 10 - Hauptprüfung 
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6. Kundendokumentationen Hinweis: Die nachfolgenden Darstellungen basieren auf Unterlagen des 
Auftraggebers. Eine vollständige Prüfung auf sachliche Richtigkeit wurde nicht vorgenommen! 
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Montageanleitung für Sicherheitsfenster: 
nach DIN EN 1627-1630:2011 Klassifizierung RC2 / RC2N 

 

 
 

Bauanschluß / Befestigung: 
 
Vorwandmontage eines einbruchhemmendes Fenster mittels „SFS JB-D-System“ 
Befestigung, unten:  SFS Konsole JB-DK 100/10-AW75/27-HVP30 
Befestigung, seitlich und oben: JB-D50/10-40-AM8-T  
Die JB-DK Konsole hat zur Befestigung am Baukörper ein vorgefertigtes Langloch 
und ein Fixloch und wird mit 2 Schrauben befestigt. Der Abstützwinkel wird im 
Langloch mittels einer  M5 Gewindeformschraube vorfixiert und anschließend mit 
einer Bohrschraube 3,9 x 16 verstiftet. Der Höhenverstellwinkel wird im 
auskragenden Bereich über der Dämmung in einer angepressten Führungshülse 
gehalten. 
Die Montageschiene JB-D  hat zur Befestigung am Baukörper ein vorgefertigtes 
Langloch und ein Fixloch und wird mit 2 Schrauben befestigt.  Im auskragenden 
Bereich ist ein Gewindebolzen M8 x 46 mit T25 Angriff drehbar eingepresst. Dieser 
greift in die,  am Blendrahmen mit 2 Schrauben fixierte,  Anschraubmutter AM8-T. 
Gemeinsam dient beides zur späteren seitlichen Justage des Bauelementes. 
Die Befestigungsabstände sind einzuhalten. 
unten:  Abstand von der Außenecke: 70mm jede weitere Befestigung  alle  400mm  
Oben / seitlich: Abstand von der Innenecke: 100-150 mm jede weitere  Befestigung 
alle 400mm 
 
Die Befestigungen am Baukörper sind systemspezifisch. 
 
Verglasung: 
 
Siehe Tabelle 1 – Widerstandsklassen der Verglasung nach EN 356.  
Der Glasfalz muss im Bereich der Sicherheitsschließstellen druckfest hinterlegt 
werden.  
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Auszug Tabelle NA.2 – Zuordnung der Widerstandsklassen von einbruchhemmenden Bauteilen zu Massivwänden 

Widerstandsklass
e des Bauteils 
nach DIN EN 

1627 

Umgebende Wände 

Aus Mauerwerk nach DIN 1053-1 
Aus Stahlbeton nach DIN 

1045 
Wanddick

e  
(ohne 
Putz) 

in mm 

Druckfestigkeit
s-klasse 

der Steine (DFK 

Rohdichteklass
e 

der Steine  
(RDK) 

Mörtelgrupp
e 

Nenndicke  
in mm 

mindesten
s 

Festigkeitsklass
e 

mindestens 

RC 1 N 
RC 2 N 
RC 2 

≥ 115 ≥ 12 - 
Min. MG II 

/ DM 
≥ 100 B 15 

RC 3 ≥ 115 ≥ 12 - 
Min. MG II 

/ DM 
≥ 120 B 15 

RC 4 ≥ 240  ≥ 12 - 
Min. MG II 

/ DM 
≥ 140 B 15 

RC 5 ≥ 240  ≥ 20 ≥ 1,8 DM ≥ 140 B 15 

RC 6 ≥ 240 a) ≥ 20 ≥ 1,8 DM ≥ 140 B 15 

a) Anwendbar auf Formate der Höhe 238 mm; 498 mm, 623 mm und 648 mm 

 
Auszug Tabelle NA.3 – Zuordnung der Widerstandsklassen von einbruchhemmenden Bauteilen zu 
Porenbetonwänden 

Wand aus Porenbeton 

Widerstandsklasse Nenndicke 
Druckfestigkeit der 

Steine 
Ausführung 

RC 1 ≥ 170 mm ≥ 4 Verklebt 
RC 2 ≥ 170 mm ≥ 4 Verklebt 
RC 3 ≥ 240 mm ≥ 4 Verklebt 

Zuordnung der Widerstandsklassen von einbruchhemmenden Bauteilen zu Holztäfelwänden entnehmen Sie bitte 
der Tabelle NA.3 aus DIN EN 1627:2011 

 
Tabelle 1 – Anforderung an die Verglasung des Probekörpers 

Widerstandsklasse 
Widerstandsklasse der Verglasung nach EN 356 

Zur Prüfung Am Markt 

RC 1 N P4A Keine Anforderung* 
RC 2 N P4A Keine Anforderung* 
RC 2 P4A P4A 
RC 3 P5A P5A 
RC 4 P6B P6B 
RC 5 P7B P7B 
RC 6 P8B P8B 

* Für die Prüfungen nach RC 1 N und RC 2 N ist eine P4A Verglasung vorgegeben. Entsprechend den Vorgaben 
der ausschreibenden Stelle, kann diese später durch z. B. eine Isolierverglasung oder auch eine Holzfüllung ohne 
P4A Klassifizierung ersetzt werden.  
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